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Immer wieder anders
Musizieren und darüber reden: Für ihre «duoplus»-Reihe  
laden Sylwia Zytynska und Peter Schärli Gäste ein.  
Auf die Konzerte folgt der Austausch mit dem Publikum.

Musiker aus den Bereichen 
Jazz und Neue Musik sehen 

ihre Konzerte gerne als 
«Uni kate». Tatsächlich 

klingen solche Ensembles an 
verschiedenen Abenden an-
ders. Aus dieser Beobachtung 
haben Sylwia Zytynska und 
 Peter Schärli das Konzept 
«duoplus» entwickelt. «Wir 
spielen Duokonzerte und 
 laden dazu verschiedene Gäste 
ein, womit jedes Konzert gänz-
lich anders klingt.» Die in Ba-
sel lebende Vibrafonistin aus 
Warschau und der Trompeter 
aus Luzern haben sich 2000 
kennenge lernt und sich als 
verwandte Seelen empfunden. 
Seither spielen Schärli und 
 Zytynska in unterschiedlichen 
Konstellationen, immer wie-
der auch im Duo. Beide sind 
höchst aktiv und stossen auf 
internationale Resonanz: Peter 
Schärli mit seinen Jazz-Projek-
ten, Zytynska im Mischbe-
reich Jazz und Neue Musik.

Nach einer ersten «duo plus»-
Staffel haben sie ihr Konzept 
nun verfeinert. «Wir laden 
Musikerinnen und Musiker 
ein, die wie wir mit ihren Ins-
trumenten eine eigene Sprache 
entwickelt haben», verraten 
sie. Bis kommenden Juni ge-
ben sie 27 Konzerte mit neun 
Gästen, dar unter die in Tübin-
gen  lebende US-Vokalistin 
Lauren Newton, der Basler 
Perkus sionspoet Fritz Hauser 
oder die Drummerin Valeria 
Zangger aus dem Engadin, die 
heute in Luzern lebt.

Konzerte im Brocki  
und anderswo

Mit allen neun Gästen spielen 
Schärli und Zytynska je drei 
Konzerte. Mit dem Basler Bro-
ckenhaus auf dem Wolf, der 
Luzerner Galleria Periferia 
und dem  Forum Schlossplatz 
in Aarau haben sie drei unter-
schiedliche Räumlichkeiten 

gefunden. «Im Brocki begeg-
nen wir Gegenständen mit 
 eigenen Geschichten, und das 
Publikum sitzt in bequemen 
Sofas. In der Luzerner Galerie 
inspirieren uns wechselnde 
Ausstellungen zu Improvisa-
tionen.»

Nach den Konzerten tau-
schen sich die Musiker beim 
Apéro mit dem Publikum   
aus; in Aarau wird sogar ein 
Essen serviert. «Diese Gesprä-
che  inspirieren uns», betonen 
Zytynska und Schärli. «Musik 
ist Kommunikation, warum 
also nicht auch darüber re-
den?» Frank von Niederhäusern

Verwandte Seelen:  

Sylwia Zytynska und Peter Schärli

Schärli & Zytynska

Fr, 23.9., 19.00  
Brocki auf dem Wolf Basel
Sa, 24.9., 17.00  
Galleria Periferia Luzern
Do, 29.9., 12.15  
Forum Schlossplatz Aarau
Weitere Termine:  
www.schaerlimusic.ch
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